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1. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen Anlage 2  
Allgemeiner Teil - Wirtschaftspädagogik (B. A.) zur 
Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität  

Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, 
mit denen die Voraussetzungen für ein Lehramt  

vermittelt werden unter Berücksichtigung der ersten 
Änderung vom 06.07.2010 und der zweiten Änderung 

vom 06.09.2011, der dritten Änderung vom 08.02.2012 
und der vierten Änderung vom 13.02.2013 und deren 

Berichtigung 
 
 
Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachstehend den 
Wortlaut der Anlage 2 Fachspezifische Anlagen - Wirtschaftspädagogik (B. 
A.) vom 11. Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009) in 

der nunmehr geltenden Fassung unter Berücksichtigung der ersten Änderung 
vom 14. April 2010 (Leuphana Gazette Nr. 10/10 vom 6. Juli 2010) und der 
zweiten Änderung vom 11 Mai 2011 und 08. Juni 2011 (Leuphana Gazette Nr. 
18/11 vom 06. September 2011), der dritten Änderung vom 08. Februar 2012 
(Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 12. Juli 2012) und der vierten Änderung 
vom 13.02.2013 sowie deren Berichtigung, zur Rahmenprüfungsordnung der 
Leuphana Universität Lüneburg für die Bachelor- und Master-Studiengänge, 
mit denen die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt werden vom 19. 
November 2008 (Leuphana Gazette Nr. 4/09 vom 23. März 2009), zuletzt ge-
ändert am 16. Mai 2012 (Leuphana Gazette Nr. 06/12 vom 12. Juli 2012), be-
kannt. 
 
Anlage 2.1 
Allgemeiner Teil 
 
Zu §6 Abs. 6  
Übersicht über den Studienverlauf 
 

 

Bachelor-Arbeit 
(BA-WiPäd-5) 

Kommunikation und Prä-
sentation 

Unterrichtsfach 

BWP: Didaktik einer 
nachhaltigen beruflichen 
Aus- und Weiterbildung 

(BA-BWP-3) 

Unternehmensführung 
(Ma-BWL-8) 

Produktion & Logistik 
(Ma-BWL-7) 

Aufbaukurs Recht der 
Wirtschaft 

(BA-WiPäd-2) 

Wirtschaftsdidaktische 
Modelle 

(BA-WiPäd-3) 
Unterrichtsfach 

BWP: Psychologische und 
soziologische Grundlagen 

(BA-BWP-2) 

Personalmanagement 
(Ma-BWL-24) 

Mikroökonomik  
(Mi-VWL-3) oder  
Makroökonomik 

(Mi-VWL-4) 

Grundkurs Recht der 
Wirtschaft 

(BA-WiPäd-1) 
Unterrichtsfach Unterrichtsfach 

BWP: Schulische Praxis-
studien (Wirtschaftspä-

dagogik) 
(BA-BWP-4) Finanzierung und  

Investition 
(Ma-BWL-6) 

Internes 
Rechnungswesen 

(Ma-BWL-5) 

Einführung und Grundla-
gen der Makroökonomik 

(Mi-VWL-2) 
Unterrichtsfach Unterrichtsfach 

Externes 
Rechnungswesen 

(Ma-BWL-3) 

Marketing 
(Ma-BWL-4) 

Einführung und Grundla-
gen der Mikroökonomik 

(Mi-VWL-1) 

Grundmodul 
Informationstechnologie 

(BA-WiPäd-4) 
Unterrichtsfach 

BWP: Theorien der beruf-
lichen Bildung 

(BA-BWP-1) 

Leuphana Semester 
Wissenschaft trägt Verantwortung 

Leuphana Semester 
Wissenschaft kennt dis-

zipl. Grenzen  
(LS-BWL) 

Leuphana Semester 
Wissenschaft macht Ge-

schichte 

Leuphana Semester 
Wissenschaft nutzt Methoden fachspezifisch 

Leuphana Semester 
Wissenschaft nutzt Methoden fachübergreifend 

 

 Leuphana-Semester (20 CP) 

   Major: berufliche Fachrichtung (80 CP) und Bachelor-Arbeit (15 CP) 

   Minor: Unterrichtsfach (35 CP) 

   Professionalisierungsbereich: Bildungswissenschaften und Berufs- und Wirtschaftspädagogik einschließlich Praktika (25 CP) 

   Komplementärstudium (5 CP) 
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Modulübersicht: 
Leuphana-Semester- Wirtschaftspädagogik (B. A.) 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und 
Prüfungsleistung  

CP Kommentar 

Wissenschaft trägt 
Verantwortung 
 
Science Has a 
Responsibility 

Grundlegende Fragen der Verant-
wortung von Wissenschaft in der 
Gesellschaft  

1 Vorlesung 
1 Tutorium 
1 Projektseminar 
1 Konferenzwoche 

SL: 
ein Lerntagebuch,  
Präsentation der Projektergebnisse auf 
der Konferenzwoche. 
 
PL: 
ein Referat 
 

10 
 

Studierende belegen die Vorle-
sung und ein Seminar nach Wahl 
sowie ein Tutorium. 
Die Teilnahme an der Konfe-
renzwoche ist verpflichtend. Bei 
Nichtteilnahme aus triftigem 
Grund kann als Ersatzstudienleis-
tung eine Projektarbeit im Um-
fang von 10-15 Seiten zum The-
ma des Projektseminars im Kon-
text von Verantwortung in der Ge-
sellschaft erbracht werden; §12 
Abs. 3 RPO gilt entsprechend. 

Wissenschaft macht 
Geschichte 
Knowledge Makes 
History. Scientific, 
Technological and 
Philosophical Mile-
stones 
 

Studierende bearbeiten ein inter-
disziplinäres gesellschaftliches 
Thema aus folgenden Bereichen: 
- Kunst und Kulturgeschichte 
- Wissenschaftsgeschichte 
- Technikgeschichte 

1 Vorlesung 
1 Seminar 
 

SL: 
ein Essay zur Vorlesung 
 
PL: 
eine Hausarbeit 
 

5 Studierende belegen die Vorle-
sung und ein Seminar nach Wahl. 
 

Wissenschaft nutzt 
Methoden. 
Fächer-
übergreifende 
Grundlagen und Me-
thoden 
Sciences Uses Meth-
ods. Transdiscipli-
nary Approaches and 
Methods 
 

Das Modul setzt sich aus 
den Bereichen: 
- Forschungsmethoden für alle 
- Mathematik für alle 
- Statistik für alle 
zusammen. 
 

Forschungsmethoden 
für alle: 
1 Vorlesung 
1 Seminar 

Mathematik für alle: 
1 Vorlesung 

Statistik für alle: 
1 Vorlesung 
1 Übung 

 
PL: 
1 Klausur für zwei Teilbereiche 
(120 Min.) 
 

5 Studierende belegen mindestens 
zwei von drei Bereichen nach Vor-
gaben ihres Majors. 
 
Vorgabe: Mathematik und Statis-
tik 

 
 
Komplementärstudium- Wirtschaftspädagogik (B. A.) 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 

Kommunikation und 
Präsentation 
Communication and 
Presentation 

Reflektieren und Optimieren des 
eigenen Auftretens. Förderung der 
Ausdruckskraft und Präsenz. Op-
timaler Aufbau von Vor-
trag/Gespräch.  
(Kommunikationsmodelle und –
psychologie, Sprechtechnik, Rhe-
torik, Präsentation, Dramaturgie 
eines Vortrags, Benutzung von 
Medien, Fallbeispiele) 

Integr. Veranstaltung als 
Blockseminar (4)  

SL: 
Präsentationen  
 
PL: 
1. Ausfüllen eines Reflexionsbogens 
2. Praktische Leistung: Abschlusspräsen-
tation  

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 

 
 
Berufliche Fachrichtung: Wirtschaftswissenschaften 
- Wirtschaftspädagogik (B. A.) 
 
Eine freiwillige Propädeutikveranstaltung zur Buchführung wird in jedem Se-
mester angeboten, damit die Eingangsvoraussetzungen für das Modul Exter-
nes Rechnungswesen erreicht werden, die im Modul über eine unbenotete 
Studienleistung abgeprüft werden. 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 

Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 

 

Wissenschaft kennt 
disziplinäre Gren-

zen. Einführung in 

die Betriebswirt-
schaftslehre 

Science Knows Disci-

plinary Boundaries. 
Introduction to Busi-

ness Administration 

(LS-BWL) 

Einführung in die Betriebswirt-
schaftslehre 

 

1Vorlesung (2 SWS)  
und 

1 Übung (1 SWS) 

PL: 
Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
42/108 

 

Wissenschaft nutzt 
Methoden.  
Grundlagen und Me-
thoden der Be-
triebswirtschafts-
lehre 
Science Uses Meth-
ods. Business Ad-
ministration: Con-
cepts and Methods 

Statistik für Wirtschaftswissen-

schaften 

Mathematik für Wirtschaftswis-
senschaften 

Statistik: 

1Integrierte Veranstaltung 

(2 SWS) 
1 Tutorium (1 SWS) 

 

Mathematik: 
1 Vorlesung (2 SWS) 

1 Tutorium (1 SWS) 

PL: 

Klausur (120 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  

56/94 

 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 

Externes Rech-
nungswesen 

Accounting 

(Ma-BWL-3) 

Die Studierenden lernen den han-
delsrechtlichen Jahresabschluss 

als Informationsinstrument zur 

Unterrichtung externer Bilanzad-
ressaten verstehen. Zu diesem 

Zweck werden Ansatz-, Ausweis- 

und Bewertungsvorschriften aus-
führlich behandelt und ökono-

misch erläutert und hinterfragt. 

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (1 SWS) 

SL:  
Propädeutikklausur Buchhaltung 

 

 
PL: 

Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
42/108 

 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) 

Marketing 
Marketing 

(Ma-BWL-4) 

 

Strategisches Marketing, Marke-
tingplanung, Käuferverhalten, 

Marktforschung, Marktsegmentie-

rung, Marketing-Mix: Produkt-, 
Preis, Kommunikations- und Ver-

triebspolitik  

1 Integrierte Veranstal-
tung (4 SWS)  

 

PL: 
Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 

 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) 

Personal-
management 

Human Resource 

Management 
(Ma-BWL-24) 

Grundlagen des Personalmana-
gements: Ziele, Funktionen und 

Aufgaben des Personalmanage-

ments, Personalplanung, Orga-
nizational Behavior und Personal-

führung, Grundzüge des Arbeits-

rechts 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3 SWS) 

SL: 
Assignments 

 

PL:  
Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) 

Internes Rech-

nungswesen 

Cost Accounting 
(Ma-BWL-5) 

 

Verortung, Grundlagen der Kos-

tentheorie, Kostenrechnungs-

Zwecke, Kostenrechnungs-
Funktionen, Kostenrechnungs-

Systeme, Kosten- und Erlösrech-

nung 

1 Vorlesung (2 SWS) und 

1 Übung (1 SWS) 

 

PL: 

Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/Selbstlernen:  

42/108 

 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 

Finanzierung & In-
vestition 

Financing and In-

vestment 
(Ma-BWL-6) 

Begriffliche Grundlagen, Kapital-
struktur, Finanzielle Kennziffern, 

Finanzierungsarten, Investitions-

entscheidungsprozess, Investiti-
onsrechenverfahren, Investitions-

programme 

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (2 SWS) 

 

PL: 
Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/Selbstlernen:  
56/94 

 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) 

Produktion & Logis-
tik 

Production and Lo-

gistics 
(Ma-BWL-7) 

 

Organisationsformen und Prozes-
se der Produktion und Beschaf-

fung, Programmplanung, Losgrö-

ßenplanung, Bestellmengenpla-
nung, Maschinenbelegung, Logis-

tik als Managementsystem, 

Supply Chain Management, PPS-
Systeme 

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (2 SWS) 

 

PL: 
Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/Selbstlernen: 
56/94 

 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) 

 

Unternehmens-

führung 
Business Manage-

ment 

(Ma-BWL-8) 
 

Grundlagen der Unternehmens-

führung, und strategisches Ma-
nagement, Organisation, gesell-

schaftliche Verantwortung von 

Unternehmen, Management in 
unterschiedlichen Branchenkon-

texten 

1 Integrierte Veranstal-

tung (1,5 SWS) und 
1 Seminar (1,5 SWS) 

PL: 

Integrierte Veranstaltung: Klausur (60 
Min.) 

und 

Seminar: Referat 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  

42/108 
 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 

Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 

 

Grundkurs - Recht 
der Wirtschaft 

Basics of Economic 

Law 
(BA-WiPäd-1) 

 

Überblick über die nationale 
Rechtsordnung, Einführung in 

das öffentliche und private Wirt-

schaftsrecht unter besonderer 
Berücksichtigung des deutschen 

Zivil-, Handels- und Gesell-

schaftsrechts  

1 Vorlesung (2 SWS)und 
1 Übung (2 SWS) 

 

PL: 
Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  
56/94 

 

Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) 

 

Aufbaukurs - Recht 

der Wirtschaft  

Advanced Economic 
Law 

(BA-WiPäd-2) 

Vertiefungen im deutschen und 

europäischen öffentlichen und 

privaten Wirtschaftsrecht 

1 Vorlesung (2 SWS) und 

1 Übung (2 SWS) 

 

PL: 

Klausur (60 Min.) 

5 Präsenz/ Selbstlernen:  

56/94  

 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 

Einführung und 
Grundlagen der 
Mikroökonomik 
Introduction and 
Principles of Micro-
economics 
(Mi-VWL-1) 

Einführung in die Volkswirt-
schaftslehre, mikroökonomische 
Herleitung der Angebots- und 
Nachfragefunktionen unter voll-
ständiger Konkurrenz  

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (1 SWS)und 
1 Tutorium (1 SWS) 

PL: Klausur (60)  5 Präsenz/Selbstlernen  
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 
 

Einführung und 
Grundlagen der 
Makroökonomik 
Introduction and 
Principles of Macro-
economics 
(Mi-VWL-2) 

Volkswirtschaftliches Rech-
nungswesen, langfristige makro-
ökonomische Analyse, mikroöko-
nomische Fundierung makroöko-
nomischer Zusammenhänge  

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (1 SWS)und 
1 Tutorium (1 SWS) 

PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen  
56/94 
 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 
 

Mikroökonomik 
Microeceonomics 
(Mi-VWL-3) 

Gleichgewichte in den Marktfor-
men Monopol, Monopolistische 
Konkurrenz und Oligopol, Faktor-
märkte, allg. Gleichgewicht und 
Wohlfahrtsökonomie sowie Markt-
versagen  

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (1 SWS)und 
1 Tutorium (1 SWS) 

PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen  
56/94 
Wahl aus (Mi-VWL-3) oder (Mi-
VWL-4) 
 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) (Wahl aus (Mi-VWL-3) 
oder (Mi-VWL-4)) 

Makroökonomik 
Macroeceonomics 
(Mi-VWL-4) 

Makroökonomisches Gleichge-
wicht, Inflation und konjunkturel-
le Schwankungen, makroökono-
mische Wirtschaftspolitik, Fi-
nanzmärkte und Weltwirtschafts-
ordnung 

1 Vorlesung (2 SWS) und 
1 Übung (1 SWS)und 
1 Tutorium (1 SWS) 

PL: Klausur (60) 5 Präsenz/Selbstlernen  
56/94 
Wahl aus (Mi-VWL-3) oder (Mi-
VWL-4) 
 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 
6a RPO) (Wahl aus (Mi-VWL-3) 
oder (Mi-VWL-4)) 

Wirtschafts-
didaktische Modelle 
und Konzepte zur 
Analyse, Planung 
und Beurteilung von 
Unterricht 
Business Didactical 
Models and Concepts 
for Class Analysis, 
Planning and As-
sessment 
(BA-WiPäd-3) 

Einführung in wirtschaftsdidakti-
sche Begriffe, Theorien, Modelle 
und Konzepte sowie Einführung in 
komplexe Lehr-Lern-
Arrangements 

2 Seminare (je 2 SWS) SL:  
Assignment 
 
PL: 
Klausur (90 Min.) oder 
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 

56/94 

 
Erweiterungsfachmodul (gemäß § 

6a RPO) 

Grundmodul Infor-
mationstechnologie 
Basics in Information 
Technology 
(BA-WiPäd-4) 

Notwendige Grundlagen im Anfer-
tigen von digitalen Texten, Bil-
dern, Berechnungen, Überblick 
über die Einsatzmöglichkeiten 
und Funktionsweisen unter-
schiedlicher Softwarepakete, Ver-
tiefung der erworbenen Kenntnis-
se in einem bestimmten Fachbe-
reich 

1 Vorlesung (2 SWS) 
und  
1 Übung (2 SWS) 
 

SL:  
Assignment  
 
PL: 
Klausur (90 Min.) oder 
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen  

56/94 

 

Bachelor-Arbeit 
Bachelor Thesis 
(BA-WiPäd-5) 

Schriftliche Ausarbeitung einer 
wirtschaftswissenschaftlichen 
Fragestellung 

 Schriftliche Ausarbeitung mit 8 Wochen 
Bearbeitungszeit 

15 450 Stunden 
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Professionalisierungsbereich mit den Bildungswissenschaften und der Berufs- und Wirtschaftspädagogik- Wirtschaftspädagogik (B. A.) 
 

Modul Inhalt Veranstaltungsformen 
(Anzahl, Art und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung 

CP Kommentar 

 

Theorien der beruf-
lichen Bildung 
Theories of Vocatio-
nal Education 
(BA-BWP-1) 

Einführung in berufsbildungsthe-
oretische Überlegungen sowie 
Einführung in institutionelle und 
organisatorische Rahmenbedin-
gen der beruflichen Bildung 

2 Seminare (je 2 SWS) SL: 
Assignment 
 
PL: 
Klausur (90 Min.) oder 
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 

Psychologische und 
soziologische 
Grundlagen berufs- 
und wirtschaftspä-
dagogischen Den-
kens und Handelns 
Psychological and 
Sociological Princi-
ples of Vocational 
and Economic Edu-
cation  
(BA-BWP-2) 

Einführung in allgemeine und be-
rufliche Sozialisationstheorien 
sowie Einführung in lern- und 
entwicklungstheoretische Voraus-
setzungen beruflichen Lernens 

2 Seminare (je 2 SWS) SL: 
Assignment 
 
PL: 
Klausur (120 Min.) oder 
Hausarbeit 
 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 

Didaktik einer 
nachhaltig ausge-
richteten berufli-
chen Aus- und Wei-
terbildung 
Didactic Approach to 
Sustainable Further 
Professional Educa-
tion 
(BA-BWP-3) 

Einführung in die Leistungmes-
sung und -bewertung beruflicher 
Lernprozesse sowie Einführung in 
Fragen pädagogischer Diagnostik 
 

2 Seminare (je 2 SWS) SL: 
Assignment 
 
PL: 
Klausur (120 Min.) oder 
Hausarbeit 

5 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/94 
 

Schulische Praxis-
studien 
(Wirtschaftspäda-
gogik)  
 
Practical Training at 
Schools 
(BA-BWP-4) 

Vorbereitung und Auswertung 
schulpraktischer Studien sowie 
Konzeption, Erprobung und Refle-
xion von Unterrichtseinheiten ein-
schließlich der Erforschung aus-
gewählter pädagogischer Hand-
lungsfelder 

2 Seminare (je 2 SWS) 
1 Praktikum 

SL: 
Assignment 
 
PL: 
Praxisbericht 

10 Präsenz/ Selbstlernen: 
56/244 
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Praktika:  
Im B.A.- Studiengang sind berufserkundende Praktika im Umfang von insge-
samt fünf Wochen und 10 CP in der Berufs- und Wirtschaftspädagogik nach-
zuweisen.  
 
Bachelor-Arbeit:  
Die Bachelor-Arbeit wird in der beruflichen Fachrichtung geschrieben. Die 
Bearbeitungszeit beträgt acht Wochen. Der Umfang der Bachelor-Arbeit sollte 
i.d.R. 40 Seiten nicht überschreiten. 
 
 
Zu § 7 Abs. 2  
Zum Abschluss der Orientierungsphase dürfen nicht mehr als 15 CP der not-
wendigen 30 CP aus der beruflichen Fachrichtung vorgelegt werden. 
 
 
Übergangsvorschriften zur zweiten Änderung  
 
Die Änderungen dieser fachspezifischen Anlage treten nach Genehmigung 
durch das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg und nach ihrer Be-
kanntmachung im Amtlichen Mitteilungsblatt für Studierende, die ab dem 
Wintersemester 2011/12 ihr Studium an der Leuphana Universität Lüneburg 
beginnen, am 01. Oktober 2011 in Kraft. 

Für Studierende, die ihr Studium vor dem Wintersemester 2011/12 aufge-
nommen haben, behält die Anlage 2 Fachspezifische Anlagen – Wirt-
schaftspädagogik (B. A.) vom 23. März 2009 (Leuphana Gazette Nr. 4/09), 
zuletzt geändert am 6. Juli 2010 (Leuphana Gazette Nr. 10/10) zur Rahmen-
prüfungsordnung der Leuphana Universität für die Bachelor- und Master-
Studiengänge, mit denen die Voraussetzungen für ein Lehramt vermittelt 
werden vom 23. März 2009 (Leuphana Gazette Nr. 4/09) zuletzt geändert am 
8. Juni 2010 (Leuphana Gazette Nr. 7/10) bis einschließlich Sommersemester 
2013 ihre Gültigkeit mit Ausnahme der Änderungen, die nicht das Leuphana 
Semester und die berufliche Fachrichtung Wirtschaftswissenschaften betref-
fen. Bei Überschreitung dieses Zeitraums sind Ersatzmodule gemäß der 
Äquivalenztabelle zu belegen. 
 
 

Übergangsvorschriften zur vierten Änderung 
 
Die Änderungen dieser fachspezifischen Anlage treten nach Genehmigung 
durch das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg und nach ihrer Be-
kanntmachung im Amtlichen Mitteilungsblatt am 01. April 2013 in Kraft.	
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2. 
Neubekanntmachung der fachspezifischen Anlage 6.13 Major 

Rechtswissenschaften (Unternehmens- und Wirtschafts-
recht) zur Rahmenprüfungs-ordnung für den Leuphana Ba-

chelor unter Berücksichtigung der ersten Änderung vom 
08.02.2012 und der zweiten Änderung vom 13.02.2013  

für Studienbeginn ab 01.10.2013 
 

Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachstehend den 
Wortlaut der fachspezifischen Anlage Nr. 6.13 Major Rechtswissenschaften 
(Unternehmens- und Wirtschaftsrecht) vom 11. Mai und 8. Juni 2011 
(Leuphana Gazette Nr. 19/11 vom 16. September 2011) in der nunmehr gel-

tenden Fassung unter Berücksichtigung der ersten Änderung vom 8. Februar 
2012 (Leuphana Gazette Nr. 03/12 vom 5. April 2012) und der zweiten Ände-
rung vom 13. Februar 2013 (Leuphana Gazette 11/13 vom 29. Mai 2013) zur 
Rahmenprüfungsordnung für den Leuphana Bachelor vom 19. September 
2007 (Leuphana Gazette Nr. 08/07 vom 4. Oktober 2007), zuletzt geändert 
mit der Bekanntmachung vom 18. Juli 2012 (Leuphana Gazette Nr. 09/12 
vom 24. August 2012) bekannt. 
 
Die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung der Leuphana Universität Lü-
neburg für den Leuphana Bachelor werden wie folgt ergänzt: 
 
Zu § 3 Abs. 2  
Näheres zum Aufbau und zum Inhalt des Majors, weitere Wahlleistungen 

 
 
Modulübersicht Major Rechtswissenschaften (Unternehmens- und Wirtschaftsrecht) (gem. der Studienstruktur des Leuphana Bachelors) 

6. International Elective 
5 CP 

Bachelor-Arbeit 
(Ma-R-33) 

15 CP  

Komplementär Komplementär 

5. International Transactions 
(Ma-R-53) 

5 CP 

Wahlpflicht II 
5 CP 

Wahlpflicht III 
5 CP 

Minor 
 

Minor Komplementär 

4. Public International Law 
(Ma-R-52) 

5 CP 

Methoden des Rechts II: 
Falllösung für Fortge-

schrittene in den Kernfä-
chern des Rechts 

(Ma-R-36) 
5 CP 

Wahlpflicht I 
5 CP 

Minor Minor Komplementär 

3. European Union Law 
(Ma-R-51) 

5 CP  

Zivilrecht III: Außervertragliche Schuldverhältnisse und 
Sachenrecht 

(Ma-R-2) 
10 CP 

Gesellschaftsrecht 
(Ma-R-35) 

5 CP 

Minor Komplementär 

2. The Common Law 
(Ma-R-48) 

5 CP 

Zivilrecht II: Vertragsrecht 
(Ma-R-1)  

5 CP 

Verfassungs- und  
Verwaltungsrecht 

(Ma-R-49) 
5 CP 

Strafrecht I 
(Ma-R-50) 

5 CP 

Minor Komplementär 

1. Leuphana Semester Leuphana Semester 
 

Leuphana Semester Leuphana Semester 

Leuphana Semester 
 

 

 Major (Ma) 

 Minor (Mi) 

 Leuphana Semester/Komplementärstudium (LS/KS) 

 

 

Bis zu 60 zusätzliche Credit Points aus dem gesamten Bachelorangebot kön-
nen im Rahmen des Studiums als weitere Wahlleistungen gemäß § 3 Abs. 2, 
Satz 3 RPO erworben werden. Die Studierenden müssen bei der Anmeldung 
angeben, ob das entsprechende Modul als Pflicht- oder als weitere Wahlleis-
tung angerechnet werden soll. Bei der Vergabe von Seminarplätzen haben die 
Studierenden Priorität, die in dem entsprechenden Major, Minor oder Unter-
richtsfach eingeschrieben sind. 
 
Im 5. oder 6. Semester ist ein Auslandssemester möglich. 
 

Zu § 3 Abs. 4  
Praktische Studienphasen 
Als Teil des Komplementärstudiums kann ein betreutes Praktikum absolviert 
werden. Näheres regelt die Anlage 8 Komplementärstudium zur RPO. 
 
Zu § 4  
Festlegung des akademischen Grades 
Bachelor of Laws (LL. B.) 
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Module im Major Rechtswissenschaften (Unternehmens- und Wirtschaftsrecht) 
A. Kernmodule 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

The Common Law 
Angloamerikanisches Recht 
(Ma-R-48) 

Einführung in den angloamerikanischen Rechts-
kreis mit Arbeitsgruppen zur englischen Rechts-
sprache 
(Introduction to the Common Law, 
Legal English Workgroups) 

1 Vorlesung (2) und 
1 Übung (2) 

PL: mündliche Prüfung oder  
 
Klausur (90) 

5 Präsenz/Selbstlernen  
56/94 
 

Zivilrecht II: Vertragsrecht 
Civil Law II: Contract Law 
(Ma-R-1) 

Allgemeines Schuldrecht mit Schwerpunkt Ver-
tragsrecht: Vertragsdurchführung, Leistungsstö-
rungen, Schadensersatz  

1 Vorlesung (2) und 
1 Übung (2)  

PL: Klausur (90) 5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Verfassungs- und Verwaltungs-
recht 
Constitutional and Administrati-
ve Law 
(Ma-R-49) 

Verfassungsrecht (Grundlagen), Allg. Verwal-
tungsrecht (Grundlagen), Bes. Verwaltungsrecht 
(Grundlagen) 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL: Klausur (90) 5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Strafrecht I 
Criminal Law I 
(Ma-R-50) 

Allgemeiner Teil des Strafrechts, Grundbegriffe, 
exemplarische Behandlung ausgewählter Straf-
tatbestände 

1 Vorlesung (3) und  
1 Übung (1) 

PL: Klausur (120) 5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

European Union Law 
Europarecht 
(Ma-R-51) 

Europarecht 
(European Union Law) 

1 Vorlesung (2) und 
1 Übung (2) 

PL: Hausarbeit 5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 
 

Zivilrecht III: Außervertragliche 
Schuldverhältnisse und Sachen-
recht 
Civil Law III: Non-Contractual 
Obligations andProperty Law  
(Ma-R-2) 

Deliktsrecht, Bereicherungsrecht, Geschäftsfüh-
rung ohne Auftrag, Schuldnermehrheiten 
und Sachenrecht 
 

2 Vorlesungen (à 2) 
und 
1 Übung (2) und 
1 Übung (1) 

PL: Klausur (180) 10 Präsenz/Selbstlernen 
98/202 

Gesellschaftsrecht 
Company Law 
(Ma-R-35) 

Recht der Personen- und der Kapitalgesellschaf-
ten 
Mit fachübergreifender Veranstaltung: Wahl-
pflicht-, Berufs- und Zielorientierung 

1 Vorlesung (3) und 
1 Integrierte Veranstal-
tung (1) 

PL: Klausur (90) 5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Public International Law 
Völkerrecht 
(Ma-R-52) 

Völkerrecht mit Einführung in das Recht der WTO 
(Public International Law, including an introduc-
tion to the WTO System) 

1 Vorlesung (2) und 
1 Übung (1) 

PL: Klausur (90) 5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Methoden des Rechts II: Falllö-
sung für Fortgeschrittene in 
den Kernfächern des Rechts 
Methods of Law II: Solving Cases 
in the Core Subjects of Law 
(Ma-R-36) 

Anwendung juristischer Methoden bei der Analy-
se von komplexen rechtlichen Fragestellungen 
anhand von Fällen und Gerichtsurteilen; fortge-
schrittenes Niveau 

1 Übung (2) PL: Hausarbeit 5 Präsenz/Selbstlernen 
28/122 

International Transactions 
Grenzüberschreitende Rechtsge-
schäfte 
(Ma-R-53) 

Einführung in das internationale Privatrecht, 
einschließlich grenzüberschreitender Verträge 
und internationalem Einheitsrecht 
(Introduction to Private International Law, in-
cluding Transnational Contracts and Uniform 
Law) 

1 Vorlesung (2) und 
1 Übung (1) 

PL: Klausur (90) 5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

 
 
B. Module „Wahlpflicht I bis III“ sowie Modul „International Elective“ 
 
In den Modulen Wahlpflicht I bis III und International Elective sind die Studierenden in 
der Wahl ihrer Module aus dem im jeweiligen Semester gemachten Angebot frei. 
 
Die Lehrenden dieser Module können unverbindliche Empfehlungen zur zweckmäßigen 
Kombination bestimmter Wahlmodule aussprechen, um bestimmte Kompetenzprofile zu 
fördern. So können z.B. Kompetenzprofile in den folgenden Bereichen empfohlen wer-
den: 
- Human Resources 
- Financial Institutions 
- Steuerrecht 
- Umwelt- und Nachhaltigkeitsrecht 
- Privates Baurecht 
 

Für Module, die auf vorhergehenden Modulen aufbauen, können entsprechende Zu-
gangsvoraussetzungen (z.B. erfolgreiche Teilnahme an dem vorhergehenden Modul) in 
den Modulbeschreibungen festgesetzt werden. 
 
 
- Wahlpflicht I 
 
Eines der angebotenen Module ist zu belegen, z.B.: 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

Zivilverfahrensrecht und Streit-
beilegung 
Civil Procedure and Dispute Re-
solution 
(Ma-R-54) 

Zivilverfahrensrecht und alternative Streitbeile-

gung 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder  
 
1 Seminar (3) 

PL: Klausur (90) oder  
 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Einführung in das Arbeitsrecht 
Introduction to Labor Law 
(Ma-R-4) 

Individualarbeitsrecht (Schwerpunkt) und Grund-
züge des kollektiven Arbeitsrechts ( 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Steuerrecht I 
Tax Law I 
(Ma-R-8) 

Grundlagen der deutschen Steuerrechtsordnung 
(Finanzverfassungsrecht) und Einkommensteur-
recht 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Mündliche Prüfung 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Financial Institutions I 
(Ma-R-13) 

Einführung in das Bankrecht (Allg. Geschäftsbe-
dingungen, Bankgeheimnis und –auskunft, Kon-
tenrecht, Zahlungsverkehrsrecht) oder 
 
Grundzüge der Versicherungswirtschaft, Haft-

pflicht nach BGB und ausgewählten Spezialge-

setzen, Allgemeine Versicherungsbedingungen 

für die Haftpflichtversicherung, juristisches Risi-

komanagement 

1 Vorlesung (3) oder 
 
1 Seminar (3) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Referat 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Einführung in das Umweltrecht 
Introduction to Environmental 
Law 
(Ma-R-55) 

Einführung in das Wirtschaftsverwaltungsrecht 
unter besonderer Berücksichtigung des Umwelt-
rechts 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder 
 
1 Seminar (3)  

PL: Klausur (90) oder 
 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Strafrecht II 
Criminal Law II 
(Ma-R-41) 

Ausgewählte Tatbestände aus dem Besonderen 
Teil des Strafrechts 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3)  

PL: Klausur (90)  5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108  
 

Ausgewählte Fragestellungen 
der Rechtswissenschaft I 
Select Topics in Law I 
(Ma-R-56) 

- Wechselndes Angebot z.B. Bauvertragsrecht I 1 Vorlesung (3) oder  
 
1 Seminar (3) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Referat oder 
 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

 
 
- Wahlpflicht II und III 
Zwei der Module sind zu belegen 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

Medienrecht 
Media Law 
(Ma-R-47) 

Verfassungsrechtliche Grundlagen, Presserecht, 
Gegendarstellung, Schutz des allgemeinen Per-
sönlichkeitsrechts durch zivilrechtliche Ansprü-
che, Haftung für Medieninhalte im Internet 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder 
 
1 Seminar (3) 

PL: Referat oder 
 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Recht der Marktkommunikation 
Law of Market Communication 
(Ma-R-57) 

Recht des unlauteren Wettbewerbs und Marken-

recht 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder 
 
1 Seminar (3) 

PL: Referat oder  
 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Strafrecht III 
Criminal Law III 
(Ma-R-42) 

Wirtschaftsstrafrecht 1 Integrierte Veranstal-
tung (3) 

PL: Klausur (90)  5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108  
 

Recht im Human Resource Ma-
nagement I: Recht der HR-
Krenprozesse 
Human Resource Management 
and the Law I: Advanced Issues 
of Law in HR Key Processes 
(Ma-R-17) 

Vertiefung des kollektiven Arbeitsrechts, Rechts-
fragen der Kernprozesse des Human Resource 
Managements 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder  
 
1 Seminar (3)  
 

SL: Assignments 
 
PL: Klausur (90) oder 
 
Referat 
 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108  

Recht im Human Resource Ma-
nagement II: Aktuelle HR-
Rechtsfragen 
Human Resource Management 
and the Law II: Current Legal Is-
sues in HR 
(Ma-R-18) 

Alternative und wechselnde Angebote im Bereich 
Human Resource Management, z.B.: 
- Rechtsgestaltung im HR-Management 
- Sozialversicherungsrecht 
- Aktuelle Rechtsfragen aus dem HR-

Management 
- ADR und Mediationsgesetz im HR-

Management 
 
Schlüsselqualifikation (SQ): Konfliktmanagement 
in der Arbeitswelt 

1 Integrierte Veranstal-
tung (2) und 
1 Seminar (1) 
 

PL: Klausur (90) oder 
 
Referat  

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 
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Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

Steuerrecht II 
Tax Law II 
(Ma-R-10) 

Besteuerung von Personenunternehmen, Steuer-
bilanzrecht, Gewerbesteuer 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL: Klausur (90) oder 
 
mündl. Prüfung 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Steuerrecht III 
Tax Law III 
(Ma-R-11a) 

- Besteuerung von Kapitalgesellschaften, Ver-
kehrssteuerrecht, Steuerverfahrensrecht 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4)  

PL: Klausur (90) oder 
 
mündl. Prüfung 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Financial Institutions II 
(Ma-R-15a) 

- Kreditrecht (Darlehensverträge, Verbraucher-
darlehensverträge, Kreditsicherungsrecht) o-
der 

- Insolvenzrecht oder 
- Kapitalmarktrecht oder 
Gestalterische Anwendung haftungsrechtlicher 
und versicherungstechnischer Kenntnisse  

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder 
 
1 Projekt (3) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Referat oder 
 
Projektarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Energiewirtschaftsrecht 
The Law of Energy and Public 
Utilities 
(Ma-R-22) 

- EnWG, einschl. Netzregulierung 
- Recht der erneuerbaren Energien 
- Atomrecht 
- Energieeffizienz und Energiedienstleistungen 

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder 
 
1 Seminar (3) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Hausarbeit  

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108  

Strafrecht IV 
Criminal Law IV 
(Ma-R-58) 

Grundzüge des Strafverfahrensrecht 1 Integrierte Veranstal-
tung (3) 

PL: Klausur (90) 5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Ausgewählte Fragestellungen 
der Rechtswissenschaft II 
Select Topics in Law II 
(Ma-R-59) 

Wechselndes Angebot, z. B. 

- Bauvertragsrecht II 

- Kartellrecht 

- Konzern- und Umwandlungrecht 

1 Vorlesung (3) oder  
 
1 Seminar (3) 

PL: Klausur (90) oder 
 
Referat oder 
 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

 
 

- International Elective 
Eines der folgenden Module ist zu belegen: 
 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

Selected Issues in European and 
International Law 
Ausgewählte Fragestellungen des 
europäischen und internationalen 
Rechts 
(Ma-R-31) 

Wechselndes Angebot, z.B. 
- Europäisches Gesellschaftsrecht (European 
Company Law) 
- Internationales Verfahrensrecht und Streitbeile-
gung (International Dispute Resolution) 
- Europäisches Privatrecht (European Private 
Law) 
- Fallstudie zu Haftung, Risiko und Versicherung 
im internationalen Kontext (Liability, Risk and In-
surance in an International Context (Case Study)) 
- Law Clinic  

1 Integrierte Veranstal-
tung (3) oder 
 
1 Projekt (3) 
 

PL: Referat oder 
 
Hausarbeit oder 
 
Projektarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108  
 

Europäisches und internationa-
les Steuerrecht 
European and International Tax 
Law 
(Ma-R-60) 

Europäisches und internationales Steuerrecht 
 

1 Integrierte Veranstal-
tung (4) 

PL: Klausur (90) oder  
 
mündl. Prüfung oder  
 
Referat oder  
 
Hausarbeit 

5 Präsenz/Selbstlernen 
56/94 

Europäisches Umweltrecht 
European Environmental Law 
(Ma-R-61) 

European Environmental Law (Europäisches 
Umweltrecht) 

1 Seminar (3) oder  
 
1 Integrierte Veranstal-
tung (3) 

PL: Hausarbeit oder  
 
Referat oder  
 
Klausur (90) 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Moot Court 
Simulierte Gerichtsverhandlung 
(Ma-R-40) 

Studierende nehmen an einer simulierten Ge-
richtsverhandlung teil (Students engage in Moot 
Court) 

1 Projekt (3) PL: Projektarbeit 
 

5 Präsenz/Selbstlernen 
42/108 

Aktuelle Rechtsfragen des in-
ternationalen HR-Managements 
Current Legal Aspects in Interna-
tional HR-Management 
(Ma-R-62) 

Case Study mit rechtsgestaltenden Fragen, z. B. 
aus dem Bereich von Entsendung von Arbeit-
nehmern 

1 Seminar (2) PL: Referat oder  
 
Projektarbeit 

5  Präsenz/Selbstlernen 
28/122 



 
12 

 

 
Leuphana Gazette Nr. 15/13 • 1. Juli 2013 

Modul  Inhalt Veranstaltungsformen 
(Art, Anzahl und SWS) 

Modulanforderungen 
Studien- und Prüfungsleistung  

CP Kommentar 
 

 
Bachelor-Arbeit 

Bachelor-Arbeit  
Bachelor Thesis  
(Ma-R-33) 

Wissenschaftliche Auseinandersetzung mit ei-
nem festgelegten Thema und schriftliche Ausar-
beitung innerhalb von 9 Wochen mit anschlie-
ßendem Prüfungsgespräch (12 CP).  
Teilnahme am Kolloquium (3 CP) 

1 Kolloquium (1) SL: Präsentation 
 
PL gemäß RPO: Bachelor-Arbeit 
und  
Prüfungsgespräch 

15 Präsenz/Selbstlernen 

14/436 
 
9 Wochen Bearbei-
tungszeit  
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3. 
Zweite Änderung der Anlage 5.7 Prävention und Ge-

sundheitsförderung zur Rahmenprüfungsordnung für 
die fakultätsübergreifenden weiterbildenden Master-

studiengänge der Leuphana Universität Lüneburg 
 
Der Senat der Leuphana Universität Lüneburg hat gem. § 41 Abs. 1 Satz 2 
NHG am 20. Februar 2013 die folgende zweite Änderung der Anlage 5.7 Prä-
vention und Gesundheit vom 18. Februar 2009 (Leuphana Gazette Nr. 05/09 
vom 24. März 2009) in der nunmehr geltenden Fassung unter Berücksichti-
gung der ersten Änderung 21. März 2012 (Leuphana Gazette Nr. 04/12 vom 
24. April 2012) und der zweiten Änderung vom 20. Februar 2013 (Leuphana 
Gazette Nr. 15/13 vom 1. Juli 2013) zur Rahmenprüfungsordnung für die fa-
kultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudiengänge der Leuphana 
Universität Lüneburg vom 19. März 2008 (Leuphana Gazette Nr. 06/08 vom 
31. März 2008) zuletzt geändert am 16. Januar 2013 (Leuphana Gazette Nr. 
07/13 vom 03. Mai 2013, berichtigt in Leuphana Gazette Nr. 10/13 vom 27. 

Mai 2013), beschlossen. Das Präsidium hat diese zweite Änderung gem. § 37 
Abs. 1 Satz 3 Nr. 5 b) NHG am 13.03.2013 genehmigt. 
 
 

A B S C H N I T T  I 
 
Die Anlage 5.7 Prävention und Gesundheitsmanagement zur Rahmenprü-
fungsordnung für die fakultätsübergreifenden weiterbildenden Masterstudi-
engänge der Leuphana Universität Lüneburg wird wie folgt geändert: 
 
1. Zu § 4 Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

Die Formulierung „3 überfachlichen Modulen und 6 Fachmodulen“ wird 
ersetzt durch „3 überfachlichen Modulen (Ü1-Ü3) und 6 Fachmodulen 
(F1-F6)“. 
 

2. Zu § 4 Abs. 4 wird wie folgt geändert: 
Die tabellarische Modulübersicht wird durch folgende ersetzt: 

 
 

Modulübersicht MPH Prävention und Gesundheitsförderung  

Modul Inhalt Semester Modulanforderungen  
Prüfungsleistung 

CP Kommentar 

Ü1 MPH 
Person und Interaktion 

Methoden wissenschaftlichen Arbeitens, Argumenta-
tion und Gesprächsführung, 
Work-Life-Balance 

1-2 
 

1 Hausarbeit oder 
1 Projektarbeit 

5   

Ü2 MPH 
Organisation und Verände-
rung 

Konfliktmanagement und Verhandlungsführung, 
Mitarbeiter- und Teamentwicklung, Projektmanage-
ment: Methoden und Planungswerkzeuge, Projektma-
nagement: Durchführung und Controlling 

2-3 
 
 
 

1 Hausarbeit oder 
1 Klausur (90 min) 

5  

F1MPH 
Integrative Gesundheits-
wissenschaft  
 
 

Gesundheitsdefinitionen, Gesundheitskonzepte und 
Gesundheitsressourcen, Gesundheitsrisiken und 
Krankheitsmodelle; rechtliche, ethische und ökonomi-
sche Aspekte in Prävention und Gesundheitsförderung 

1 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  

5  

F2 MPH  
Angewandte Gesundheits-
wissenschaft  
  

Strategien und Methoden der Prävention und Gesund-
heitsförderung unter Berücksichtigung von Genderas-
pekten, Gesundheitsförderung in Settings unter Be-
rücksichtigung von Genderaspekten 

1 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  

5  

F3 MPH  
Methoden angewandter  
Gesundheitsforschung 

Qualitative und quantitative Methoden/statistische 
Verfahren in der angewandten Gesundheitsforschung 

2 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  
 

5  

F4 MPH  
Qualitätsmanagement und 
Evaluation 
 

Grundlagen, Strategien und Instrumente und Planung 
und Durchführung von Evaluations- und Qualitäts-
managementmaßnahmen in Prävention und Gesund-
heitsförderung 

3 1 Hausarbeit oder 
1 Projektarbeit  
 

5  

F5a  
Grundlagen von Prävention 
und Gesundheitsförderung 
in Bildung und Erziehung 
 
oder 
 

Bildung/Erziehung und Gesundheit: Selbstverständ-
nisse, Zusammenhänge, nationale/internationale 
Themen/Trends; Gesundheitliche Situationen des Per-
sonals und der Lernenden in Bildungs-
/Erziehungseinrichtungen, Gesundheitswissenschaft-
liche Beiträge zu Bildungs-/ Erziehungsprozessen 
 

2 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  
 

5 Ein Studienschwerpunkt ist zu 
wählen: Prävention und Ge-
sundheitsförderung in Bildung 
und Erziehung (F5a und F6a) 
oder Prävention und Gesund-
heitsförderung in Arbeit und 
Organisation (F5b und F6b)  
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F5b  
Zielsetzungen und theore-
tische Grundlagen des be-
trieblichen Gesundheits-
managements 

Gesundheitsrisiken und Gesundheitspotentiale der 
Arbeitsumwelt unter Berücksichtigung von Gender-
Aspekten, Theorien und Konzepte des betrieblichen 
Gesundheitsmanagement 

2 1 mündliche Prüfung 
oder 1 Hausarbeit  

5  

F6a 
Praxis des Gesundheits-
managements in Bil-
dungs- und Erziehungs-
einrichtungen 
 
oder 

Prinzipien, Strategien und Methoden der Prävention 
und Gesundheitsförderung in Bildungs- und Erzie-
hungseinrichtungen, Management gesundheitsbezo-
gener Projekt-/Programmentwicklung und Netzwerk-
arbeit im Bildungs- und Erziehungswesen 
 

3 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  
 

5 Ein Studienschwerpunkt ist zu 
wählen: Prävention und Ge-
sundheitsförderung in Bildung 
und Erziehung (F5a und F6a) 
oder Prävention und Gesund-
heitsförderung in Arbeit und 
Organisation (F5b und F6b) 

F6b Praxis und Methoden 
des Betrieblichen Gesund-
heitsmanagements 

 Strategien und Konzepte für die Entwicklung gesun-
der Organisationen; Praxisseminar: "Models of Best 
Practice" betrieblichen Gesundheitsmanagement 
 

3 1 Hausarbeit oder 
1 Projektarbeit  

5 

MA MPH Masterarbeit 4 1 Masterarbeit 15  

 
3. Zu § 4 Abs. 4 wird wie folgt geändert: 

Die Legende der tabellarischen Modulübersicht „* Die Wahlpflicht-
Module können nur bei einer Mindestbelegung von sechs Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern angeboten werden. Insofern besteht kein 
Rechtsanspruch auf die Teilnahme an einer bestimmten Spezialisie-
rung“ wird gestrichen: 

 
 
 

A B S C H N I T T  II 
 

Diese Anlage tritt nach ihrer Genehmigung durch das Präsidium der Leupha-
na Universität Lüneburg am Tag nach der Veröffentlichung im Mitteilungs-
blatt der Leuphana Universität Lüneburg in Kraft. 



 
15 
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4. 
Neubekanntmachung der Anlage 5.7 

Prävention und Gesundheitsförderung (MPH) zur Rah-
menprüfungsordnung für die 

fakultätsübergreifenden weiterbildenden 
Masterstudiengänge der Leuphana Universität 

Lüneburg unter Berücksichtigung der ersten Änderung 
vom 21.03.2012 und der zweiten  

Änderung vom 20.02.2013 
 
 
Das Präsidium der Leuphana Universität Lüneburg gibt nachstehend den 
Wortlaut der Anlage 5.7 Prävention und Gesundheit vom 18. Februar 2009 
(Leuphana Gazette Nr. 05/09 vom 24. März 2009 in der nunmehr geltenden 
Fassung unter Berücksichtigung der ersten Änderung vom 21. März 2012 
(Leuphana Gazette Nr. 04/12 vom 24. April 2012) und der zweiten Änderung 
vom 20. Februar 2013 (Leuphana Gazette Nr. 15/13 vom 1. Juli 2013) zur 
Rahmenprüfungsordnung für die fakultätsübergreifenden weiterbildenden 
Masterstudiengänge der Leuphana Universität Lüneburg vom 19. März 2008 
(Leuphana Gazette Nr. 06/08 vom 31. März 2008) zuletzt geändert am 16. Ja-

nuar 2013 (Leuphana Gazette Nr. 07/13 vom 03. Mai 2013, berichtigt in 
Leuphana Gazette Nr. 10/13 vom 27. Mai 2013) bekannt.  
 
Die Regelungen der Rahmenprüfungsordnung für die fakultätsübergreifenden 
Weiterbildungsstudiengänge der Leuphana Professional School werden wie 
folgt ergänzt: 
 
Zu § 3: 
Ist die Masterprüfung bestanden, wird der Abschlussgrad „Master of Public 
Health (MPH)“ vergeben. 
 
Zu § 4 Abs. 1: 
Die Regelstudienzeit für das berufsbegleitende Masterstudium beträgt 4 Se-
mester. 
 
Zu § 4 Abs. 4: 
Der Studiengang umfasst 60 Credit Points. Er besteht aus 3 überfachlichen 
Modulen (Ü1-Ü3) und 6 Fachmodulen (F1-F6) mit einem Umfang von jeweils 
5 Credit Points sowie einem Modul zur Erstellung einer Masterarbeit im Um-
fang von 15 Credit Points. Aufbau und Inhalt der Module richten sich nach 
folgender Modulübersicht für das berufsbegleitende Teilzeitstudium: 

 
Modulübersicht MPH Prävention und Gesundheitsförderung  

Modul Inhalt Semester Modulanforderungen  
Prüfungsleistung 

CP Kommentar 

Ü1 MPH 
Person und Interaktion 

Methoden wissenschaftlichen Arbeitens, Argumenta-
tion und Gesprächsführung, 
Work-Life-Balance 

1-2 
 

1 Hausarbeit oder 
1 Projektarbeit 

5   

Ü2 MPH 
Organisation und Verände-
rung 

Konfliktmanagement und Verhandlungsführung, 
Mitarbeiter- und Teamentwicklung, Projektmanage-
ment: Methoden und Planungswerkzeuge, Projektma-
nagement: Durchführung und Controlling 

2-3 
 
 
 

1 Hausarbeit oder 
1 Klausur (90 min) 

5  

F1MPH 
Integrative Gesundheits-
wissenschaft  
 
 

Gesundheitsdefinitionen, Gesundheitskonzepte und 
Gesundheitsressourcen, Gesundheitsrisiken und 
Krankheitsmodelle; rechtliche, ethische und ökonomi-
sche Aspekte in Prävention und Gesundheitsförderung 

1 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  

5  

F2 MPH  
Angewandte Gesundheits-
wissenschaft  
  

Strategien und Methoden der Prävention und Gesund-
heitsförderung unter Berücksichtigung von Genderas-
pekten, Gesundheitsförderung in Settings unter Be-
rücksichtigung von Genderaspekten 

1 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  

5  

F3 MPH  
Methoden angewandter  
Gesundheitsforschung 

Qualitative und quantitative Methoden/statistische 
Verfahren in der angewandten Gesundheitsforschung 

2 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  
 

5  

F4 MPH  
Qualitätsmanagement und 
Evaluation 
 

Grundlagen, Strategien und Instrumente und Planung 
und Durchführung von Evaluations- und Qualitäts-
managementmaßnahmen in Prävention und Gesund-
heitsförderung 

3 1 Hausarbeit oder 
1 Projektarbeit  
 

5  

F5a  
Grundlagen von Prävention 
und Gesundheitsförderung 
in Bildung und Erziehung 
 
oder 
 

Bildung/Erziehung und Gesundheit: Selbstverständ-
nisse, Zusammenhänge, nationale/internationale 
Themen/Trends; Gesundheitliche Situationen des Per-
sonals und der Lernenden in Bildungs-
/Erziehungseinrichtungen, Gesundheitswissenschaft-
liche Beiträge zu Bildungs-/ Erziehungsprozessen 
 

2 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  
 

5 Ein Studienschwerpunkt ist zu 
wählen: Prävention und Ge-
sundheitsförderung in Bildung 
und Erziehung (F5a und F6a) 
oder Prävention und Gesund-
heitsförderung in Arbeit und 
Organisation (F5b und F6b)  
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Fortsetzung Modulübersicht MPH Prävention und Gesundheitsförderung  

Modul Inhalt Semester Modulanforderungen  
Prüfungsleistung 

CP Kommentar 

F5b  
Zielsetzungen und theore-
tische Grundlagen des be-
trieblichen Gesundheits-
managements 

Gesundheitsrisiken und Gesundheitspotentiale der 
Arbeitsumwelt unter Berücksichtigung von Gender-
Aspekten, Theorien und Konzepte des betrieblichen 
Gesundheitsmanagement 

2 1 mündliche Prüfung 
oder 1 Hausarbeit  

5  

F6a 
Praxis des Gesundheits-
managements in Bil-
dungs- und Erziehungs-
einrichtungen 
 
oder 

Prinzipien, Strategien und Methoden der Prävention 
und Gesundheitsförderung in Bildungs- und Erzie-
hungseinrichtungen, Management gesundheitsbezo-
gener Projekt-/Programmentwicklung und Netzwerk-
arbeit im Bildungs- und Erziehungswesen 
 

3 1 Referat oder 
1 Hausarbeit  
 

5 Ein Studienschwerpunkt ist zu 
wählen: Prävention und Ge-
sundheitsförderung in Bildung 
und Erziehung (F5a und F6a) 
oder Prävention und Gesund-
heitsförderung in Arbeit und 
Organisation (F5b und F6b) 

F6b Praxis und Methoden 
des Betrieblichen Gesund-
heitsmanagements 

 Strategien und Konzepte für die Entwicklung gesun-
der Organisationen; Praxisseminar: "Models of Best 
Practice" betrieblichen Gesundheitsmanagement 
 

3 1 Hausarbeit oder 
1 Projektarbeit  

5 

MA MPH Masterarbeit 4 1 Masterarbeit 15  

 
 
Zu § 9 Abs. 3: 
Die modulabschließenden (Teil-)Prüfungen ergeben sich aus der oben ange-
gebenen Tabelle.  
 
Zu § 13 Abs. 5: 
Die Bearbeitungszeit der Masterarbeit 4 Monate. Auf begründeten Antrag 
kann die Bearbeitungszeit vom Prüfungsausschuss einmalig um bis zu 1 Mo-
nat verlängert werden. 
 




